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Zeltkirchen-Ausstattung 
          
 

 

Zur Zeltkirche gehört folgende Ausstattung: 
 

1 Zelt  20 x 30 m mit Eingangs-Vorzelt 5 x 6 m 
  Mit dem Hauptzelt fest verbundene Kapelle 4 x 4 m 

Höhe an den Seiten: 2,90 m – am Fürst: 6,15 m 
2 Wechselbrücken, sie werden vom Evangelisationswerk der Methodisten in Laichingen  

angeliefert: L 750 x B 240 x H 270   
2 Anhänger: einer mit Stühlen, einer mit der Technik 
1 Personenbeförderungskorb für Gabelstapler mit Zinken 
1 Wohnwagen für den Zeltmeister  

- der Stellplatz sollte möglichst in der Nähe des Zeltes sein   
1 Wohnwagen für den Zeltkirchenpfarrer und das „offene Ohr“  

- der Stellplatz sollte möglichst im Eingangsbereich des Zeltes sein 
Elektrohammer, um die Zeltnägel einschlagen zu können  
Bohrhammer, um ggf. Löcher für die Zeltnägel zu bohren 
max. 400 Stühle (mit blauem Sitzkissen)    
max. 40 Kinderstühle  
 

max. 28 Bistrotische: 70 cm Durchmesser plus 5 (neue) 80 cm – jeweils ca. 70 cm hoch 
max. 3 hohe Bistrotische: 80 cm Durchmesser plus 2 hohe alte 70 cm – jeweils ca. 110 cm  

hoch mit drei Hussen (orange) 
 

Bühne                     7 m breit, 4 m tief (= 28 m³), 40 cm hoch 
Teppichboden für das gesamte Zelt 
weiße Tücher als Innendecke (Himmel) 
blaue Tücher als Hintergrund für die Bühne an der Zeltwand 
Beleuchtungsanlage (siehe: Technische Ausstattung) 
Beschallungsanlage (siehe: Technische Ausstattung) 
Ausschanktheke (3,05 x 0,6 x 1,15 m) 
2 Techniktische für Misch- und Lichtpult u.a. für die Steuerung der Medientechnik 
Elektroschaltschrank – mit 20 m Zuleitungs-Kabel und 63 Ampere-Stecker – innen: Stromzähler,            

2 sep. Stromkreise mit FI-LS, 6 x 230 V, 2 x 32 A, 2 x 16 A, 3 x 230 V 3-polig – alles separat abgesichert) 
1 Ölheizung (Warmluft – 50 kW); für kältere Jahreszeiten sollte eine zweite Heizung 
besorgt werden 
2 Turbulatoren für Effiziente Wärme- und angenehme Frischluft-Zirkulation 
1 Sackkarre für den Transport der Stühle im Zelt 
mehrere kleine Leitern (2 m) und eine große Leiter (6 m) 
1 Industrie-Staubsauger 
3 Feuerlöscher 
 

Folgende Gegenstände gehören nicht zur Zeltkirchen-Ausstattung  
- sollten von der Gemeinde organisiert werden: 
 

• Ca. 3 Kleine Zelte (ca. 4 x 6 m) als Küche, Lager und Mitarbeiterzelt; 
evtl. zusätzlich noch für die Kinderbibeltage bei Kleingruppen oder eine parallel 
stattfindende Kinderkirche (Betreuung) 

• Geschirrspülmobil oder Spül-Theke mit (Ab-)Wasseranschluss  
in einem separaten  Küchenzelt 

• Das Küchenzelt sollte mit einem festen Boden ausgestattet sein  
oder mit einer Bauschuttmatte ausgelegt werden,  
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um den Hygienevorschriften des WKD´s zu entsprechen 

• Mind. 50 Biertisch-Garnituren (Tische & Bänke), je nach erwarteter Besucherzahl,  
(evtl. auch schon für den Auf- und Abbau für’s Vesper und Essen)  

• ebenso Kühlwagen und Kühlschrank(e) bei einem Getränkehändler bestellen 

• WC-Wagen (Zu- und Abwasser) – auch an den Aufbau und Abbau denken! 

• mind. ein Stromanschluss für unseren Elektroschrank mit einem 63-Ampere-
Stecker; besser wären zwei 63 A-Stromanschlüsse mit je extra FI-Schalter,  
um die Elektrogeräte, WC-Anhänger etc. separat absichern zu können; 
der Stromanschluss sollte zum Aufbau bereits vorhanden sein 

• 1 zusätzliche große Leiter (6 m) für den Auf- und Abbau 

• 1-2 weitere leistungsfähige Industrie-Staubsauger  

• 1 zusätzliche Sackkarre für das Bestuhlungsteam 

• Schirmständer - wenn es stark regnen sollte, wären Schmutzfangmatten an den  
 Eingängen hilfreich 

• 1 Rote-Kreuz-Koffer + Trage + ggf. Defibrillator  
 
 

Für die Auf- und Abbautag(e) benötigen wir: 
1. eine selbstfahrende Hub- oder Hebebühne mit Personenbeförderungskorb  

auf 6,5 m Arbeitshöhe mit mind. 250 kg Tragkraft 
 2. ein Fahrzeug mit Gabelstaplerfunktion auf 3 m Arbeitshöhe  

(Personenbeförderungskorb dafür bringen wir mit) 
 3. ein Fahrzeug mit Gabelstablerfunktion (evtl. auch Radlader, oder Traktor mit  
  Frontlader), um die Paletten aus den Wechselbrücken auszuladen 
 - die Fahrzeuge für 1. + 3. oder 2. + 3. können dieselben sein 
 - Niederdruckreifen oder keine allzu schweren Fahrzeuge mit groben Stollen sind  
  von Vorteil, denn die Spuren im und vor dem Zelt sind die ganzen Tage  
  unübersehbar und nicht so schön 
 
 

Mitarbeiter-Bedarf 
 

Zeltaufbau: an zwei Tagen ca. 20 Personen mit Pausen (in denen für Bewirtung  
gesorgt werden sollte)  

Zeltabbau:   ca. 20 Personen an einem Tag (wenn es nicht regnet) mit Pausen,  
(in denen für Bewirtung gesorgt werden sollte) 

 

Nachtwache: ab ca. 22.00 Uhr (nach der Veranstaltung) bis ca. 7.00 Uhr 
- mind. eine Person, sie kann im Zelt schlafen (Feldbett, Liege… besorgen) 

 

Teppichsaugen mit ca. 2 - 3 Personen – am besten jeweils vor den Veranstaltungen;  
 
 
 
 


